
 

 

Steckbriefe unserer Partnerschulen im Ausland 

Sie finden hier die Praktikumsausschreibungen und Informationen unserer Praktikumsschulen 

im Ausland. Eine Vielzahl unserer Partnerschulen ist Teil der PASCH-Initiative, nur wenige 

sind ausländische Regelschulen. Die PASCH-Initiative ist eine Initiative des Auswärtigen Am-

tes in Zusammenarbeit mit der Zentralstelle für Auslandsschulwesen (ZfA), dem Goethe-Insti-

tut (GI), dem Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) und dem Pädagogischen 

Austauschdienst (PAD) der Kultusministerkonferenz. Je nach Schulprofil und Struktur gehören 

die PASCH-Schulen entweder den Deutschen Auslandsschulen (DAS), den Deutsch-Profil-

Schulen (DPS), den Deutsch-Diplom-Schulen (DSD), den Fit-Schulen oder den Schulen für 

den Pädagogischen Austauschdienst (PAD) an. 

 

Bitte beachten Sie für alle Länder die Reisehinweise des Auswärtigen Amtes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
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1. Ägypten: Deutsche Schule der Borromäerinnen Kairo 

    

Selbstbeschreibung der Schule 

„Die Deutsche Schule der Borromäerinnen (DSB) in Kairo ist eine anerkannte Deutsche Auslandsschule, an der rund 

600 Mädchen (fast ausschließlich Ägypterinnen) unterrichtet werden. Die Unterrichtssprache ist Deutsch und der 

höchste zu erwerbende Abschluss ist das Abitur. Eine Besonderheit sind die hochmotivierten Schülerinnen, für welche 

die Schulbildung etwas ganz Wichtiges darstellt und die im Unterricht sehr engagiert mitarbeiten.  

Die DSB Kairo wurde 1904 gegründet und gilt als eine der renommiertesten Deutschen Auslandsschulen. Sie liegt im 

Herzen Kairos ganz in der Nähe des Tahrirplatzes. Die gezielte Förderung von Mädchen und das gemeinsame Beschu-

len von muslimischen und christlichen Schülerinnen leisten einen wesentlichen Beitrag zur gesellschaftlichen Stabilität. 

Dies macht die Arbeit an dieser Schule so wertvoll und wichtig. Kairo ist von Deutschland aus in vier Flugstunden zu 

erreichen. Eine etwaige Bedrohung durch politische Unruhen oder Anschläge im Alltag spielt im Allgemeinen keine 

Rolle. Die persönliche Sicherheit ist in Kairo insgesamt als hoch zu empfinden. Obwohl landesweit eine ausgeprägte 

soziale Ungleichheit besteht, ereignen sich Eigentumsdelikte weitaus seltener als in europäischen Metropolen, sodass 

man sich auch nachts praktisch überall frei und sicher bewegen kann. Als Ausländer/in wird einem in Ägypten eine 

ausgesprochen große Gastfreundschaft und Hilfsbereitschaft entgegengebracht.“ 

 

   
 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Mohamed Mahmoud Straße 8 
11111 Bab El Louk 
Kairo 
Arabische Republik Ägypten  
 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Herr Manfred Bucior-Krause 
BuciorKrause@dsbkairo.de 
dsbbuero@dsbkairo.de  

Mögliche Fächer 
Deutsch, Englisch (ab Jg. 4), Französisch (ab Jg. 6), Mathematik, Biologie (ab 
Jg. 5), Physik (ab Jg. 6), Chemie (ab Jg. 7), Erdkunde (ab Jg. 5), Geschichte 

https://www.dsbkairo.de/de/deutsche-schule-der-borromaeerinnen-kairo
mailto:BuciorKrause@dsbkairo.de
mailto:dsbbuero@dsbkairo.de
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(ab Jg. 7), Musik (ab Jg. 1), Bildende Kunst, Sport, Informatik (Jg. 5-9), Ethik 
(ab Jg. 11) 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Anfang Februar bis vor Ostern 
Ende September bis Weihnachten 

Praktikumsdauer 8 Wochen 

Bewerbungsfrist Ca. 6 Monate im Voraus 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Motivationsschreiben, Lebenslauf, Abiturzeugnis, Immatrikulationsbescheini-
gung  
 
Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte direkt an: 
Herrn Manfred Bucior-Krause 
BuciorKrause@dsbkairo.de  

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung  

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 

Weitere nützliche Informationen, u. a. zur Unterkunft, finden Sie im Praktikums-
leitfaden der Schule. 
 
Sommerferien: Ende Juni bis Ende August 

  

mailto:BuciorKrause@dsbkairo.de
https://kairo.diplo.de/eg-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/aegypten-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/aegypten-node
https://dsbkairo.de/wp-content/uploads/2017/10/1718-Praktikumsleitfaden.pdf
https://dsbkairo.de/wp-content/uploads/2017/10/1718-Praktikumsleitfaden.pdf
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2. Ägypten: Deutsche Evangelische Oberschule Kairo 

     

Selbstbeschreibung der Schule 

„Die Deutsche Evangelische Oberschule Kairo (DEO) ist eine traditionsreiche deutsch-ägyptische Begegnungsschule 

und anerkannte Deutsche Auslandsschule in Trägerschaft der Deutschsprachigen Evangelischen Gemeinde in Kairo. 

Sie blickt auf eine nunmehr 145-jährige Tradition zurück und gehört damit zu den ältesten und auch größten Deutschen 

Auslandsschulen weltweit. Sie ist der freiheitlich-demokratischen Grundordnung verpflichtet und aus evangelischer Tra-

dition heraus will sie ein Ort der interkulturellen und interreligiösen Begegnung sein, bei der die Vergewisserung der 

eigenen kulturellen sowie religiösen Identität zugleich Schlüssel für die Offenheit im Kontakt mit dem Anderen, dem 

Nächsten wie dem Fremden ist. Die DEO ist bekannt für ihren hohen Bildungsstandard, welcher sich über einen quali-

fizierten Unterricht und leistungsorientierte Schüler/innen generiert.“ 

 

   

 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Postadresse:  
P.O.Box 131 Orman  
Kairo  
Arabische Republik Ägypten  
 
Schuladresse:  
6, El Dokki St.  
Dokk, 12612 Kairo  
Arabische Republik Ägypten 
 
Website der Schule   

Ansprechpartner/in 
Herr Reinhard Rölleke  
reinhard.roelleke@deokairo.de 

Mögliche Fächer 
An der DEO werden alle in Deutschland verbindlichen Fächer des Gymnasiums 
unterrichtet, zusätzlich die ägyptischen Fächer Civics und Arabisch. 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Nicht während des Fastenmonats Ramadans. Bitte informieren Sie sich über 
die örtlichen Ferienzeiten. 

https://deokairo.com/
mailto:reinhard.roelleke@deokairo.de
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Bewerbungsfrist Ca. 6 Monate im Voraus 

Praktikumsdauer 4-5 oder 9-10 Wochen 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Motivationsschreiben, Lebenslauf, Immatrikulationsbescheinigung. Weitere In-
formationen zur Bewerbung finden Sie hier: https://deokairo.com/schulange-
bote/praktikum/  
 
Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte direkt an: 
Leitung des DEO 
schulleiter@deokairo.de  
 
Die Bewerbung kann zusätzlich über ein Bewerbungsformular direkt auf der 
Website der Schule hochgeladen werden.  

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Neben den Hospitationen und eigenen Unterrichtsversuchen sollten Sie sich an 
den Schulveranstaltungen auch außerhalb der reinen Unterrichtszeiten aktiv be-
teiligen. 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung 
 
Im Hinblick auf notwendige Impfungen informieren Sie sich bitte über die Seiten 
des Auswärtigen Amtes. Eigene Medikamente sollten in ausreichender Menge 
mitgebracht werden. 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Der Reisepass muss bei Einreise noch mindestens 6 Monate Gültigkeit besit-
zen. Ein Touristenvisum gilt 30 Tage (Kosten 25 Euro) und kann am Flughafen 
bei der Einreise erworben werden. Bei der eventuell notwendigen Verlängerung 
Ihres (Touristen-)Visums ist die Schule gerne behilflich. 
 
Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 

Die Schule kann keine Vergütung für ein Praktikum zahlen und übernimmt keine 
Verpflichtung in Bezug auf Visa-Beschaffung und Versicherung. Bei der even-
tuell notwendigen Verlängerung Ihres (Touristen-)Visums ist sie jedoch gerne 
behilflich. 
 
Achten Sie auf einen möglichst schulnahen Wohnort. Zu vielen Stadtteilen 
Kairos fahren Schulbusse, die Sie, falls es die Kapazität zulässt, kostenfrei nut-
zen können. Beachten Sie aber unbedingt die Größe und Ausdehnung der Met-
ropole Kairo. Gerne ist Ihnen die Schule bei der Suche behilflich. 
 
Ergänzende Informationen erhalten Sie auf der ausführlichen Informationsseite 
für Praktikant/innen auf der Website der Schule.  
 
Informationsvideo: https://www.youtube.com/watch?v=8kzaWDK0WOM  

  

https://deokairo.com/schulangebote/praktikum/
https://deokairo.com/schulangebote/praktikum/
mailto:schulleiter@deokairo.de
https://deokairo.com/bewerbungsformular/
https://kairo.diplo.de/eg-de
https://kairo.diplo.de/eg-de
https://kairo.diplo.de/eg-de
https://www.youtube.com/watch?v=8kzaWDK0WOM
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3. Argentinien: Colegio Pestalozzi, Buenos Aires 

    

Selbstbeschreibung der Schule 

„Die Pestalozzi-Schule in Buenos Aires wurde 1934 gegründet und wird von der Pestalozzi-Gesellschaft verwaltet, ei-

nem gemeinnützigen Verein, der von einem aus Schülereltern bestehenden Vorstand geleitet wird. Die Schule wird 

kulturell, personell und finanziell von der Regierung der Bundesrepublik Deutschland gefördert. Seit dem Jahr 2010 

verfügt die Schule über das Gütesiegel „Exzellente Deutsche Auslandsschule“. Die Pestalozzi-Schule ist eine bikultu-

relle, an keine Konfession gebundene Schule für Jungen und Mädchen. Ihr ganztägiges Erziehungsangebot strebt den 

Einklang zwischen anspruchsvollen akademischen Zielen und der sozio-emotionalen Begleitung der Schülerschaft an. 

Von den beiden Eckpfeilern der Gründungsgeschichte „Erziehung zur Freiheit” und „Begegnung der Kulturen“ abgelei-

tet, prägen Werte wie Achtung vor der Würde des Menschen, Nichtdiskriminierung, Erziehung zum Frieden und soziales 

Engagement das Schulprofil. 

Die Schule verfügt über einen weiten, modern ausgestatteten Gebäudekomplex, der täglich von mehr als 1.100 Schü-

ler/innen besucht wird. Die Schule umfasst folgende Schulstufen: Kindergarten: getrennte Gruppen für Zwei- bis Fünf-

jährige; Primarstufe: 1.- 6. Klasse; Sekundarstufe: 7. - 12. Klasse. 

Als integraler Bestandteil der schulischen Laufbahn bietet die Schule: intensiven Fremdsprachenunterricht in Deutsch 

(bilingual) und Englisch (ab der 3. Klasse) mit externer Evaluation durch internationale Prüfungen, ein Diplom-Programm 

des gemischtsprachigen Internationalen Baccalaureate (GIB), Schüleraustauschprogramme, Klassenfahrten- und Zelt-

lagerprogramme, Solidaritätsprogramme (PAS), Orientierungsprogramme (mit Berufsberatungsprogramm), Kunsterzie-

hungsprogramme (bildende Kunst, Musik und Theater), Integration neuer Medien in den Unterricht und Umwelterzie-

hung.“ 

 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 
Ramón Freire 1882/1824 
C1428CYB Buenos Aires 
Argentina 



 

6 
 

Tel: (5411) 4555-3688 I 4552-5824 
Fax : (5411) 4554-1157 
 
Website der Schule  

Ansprechpartner/in 
Frau Susana Mayer 
susana.mayer@pestalozzi.edu.ar 
praktikanten@pestalozzi.edu.ar 

Mögliche Fächer 
Deutsch als Fremdsprache, Geschichte, Biologie, MINT (als 
Mischfach in Sek. I), Erdkunde 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

März bis Mai 
Mai/Juni bis Juli/August 
August bis November  

Bewerbungsfrist 
Ob ein Praktikumsplatz zum gewünschten Zeitraum noch frei ist können Sie hier 
einsehen: https://www.pestalozzi.edu.ar/de/padagogisches-projekt/praktikums-
stellen-an-der-pestalozzi-schule.html  

Praktikumsdauer Max. 90 Tage 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen  

Motivationsschreiben, tabellarischer Lebenslauf 
 
Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte direkt an:  
praktikanten@pestalozzi.edu.ar  

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Zu den Aufgaben der Praktikant/innen gehören neben dem Hospitieren und Er-
teilen von Unterricht die Betreuung der deutschen Austauschschüler/innen in 
Zusammenarbeit mit einheimischen Lehrkräften. Die dafür aufgewendete Zeit 
kann in einem gewissen Rahmen für Hospitationsstunden angerechnet werden. 
 
Gute bis sehr gute Spanischkenntnisse erforderlich (mindestens B2 als Voraus-
setzung). 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung, Po-
lizeiliches Führungszeugnis 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes.  

Sonstiges 
Die Schule ist auf Wunsch vor Ort bei der Suche nach einer geeigneten Woh-
nung unverbindlich behilflich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.pestalozzi.edu.ar/de/
mailto:susana.mayer@pestalozzi.edu.ar
mailto:praktikanten@pestalozzi.edu.ar
https://www.pestalozzi.edu.ar/de/padagogisches-projekt/praktikumsstellen-an-der-pestalozzi-schule.html
https://www.pestalozzi.edu.ar/de/padagogisches-projekt/praktikumsstellen-an-der-pestalozzi-schule.html
mailto:praktikanten@pestalozzi.edu.ar
https://buenos-aires.diplo.de/ar-de
https://buenos-aires.diplo.de/ar-de
https://buenos-aires.diplo.de/ar-de
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4. Costa Rica: Colegio Humboldt, San José 

    

Selbstbeschreibung der Schule  

„Die Humboldt-Schule in San José ist zweisprachig. Sie ist eine Begegnungsinstitution, die durch die Regierung der 

Bundesrepublik Deutschland unterstützt wird. Der juristische Vertreter ist der deutsch-costa-ricanische Kulturverein. 80 

Prozent der Schüler/innen sind ursprünglich aus Costa Rica. In Übereinstimmung mit der Zentralstelle für das Auslands-

schulwesen sieht die Schulstruktur folgendermaßen aus: der Kindergarten mit Kindern unterschiedlichen Alters in jeder 

Gruppe; die Primarstufe mit je drei Gruppen ab der 1. bis zur 4. Klasse und – wegen der Integration der R-Gruppen – 

drei Gruppen in der 5. und 6. Klasse. Die Schüler/innen costa-ricanischer Herkunft, die durch eine spezielle Auswahl-

methode ausgesucht werden, bilden die R-Gruppen. Für diese Schüler/innen besteht die Möglichkeit, ein Stipendium 

zu bekommen. Die Sekundarstufe beginnt in der 7. Klasse. Hier gibt es für jede Altersstufe vier Parallelklassen. Die 

Anzahl der auf Deutsch unterrichteten Fächer nimmt in der Sekundarstufe zu. Nach dem Beschluss der Ständigen 

Konferenz der Kultusminister der Bundesländer darf die Humboldt-Schule seit 1986 die deutsche Reifeprüfung (Abitur) 

abnehmen. Mit diesem Zeugnis dürfen die Schüler/innen an einer deutschen Universität studieren. Die Schüler/innen 

legen in der 8. oder 9. Klasse das Sprachdiplom Stufe I ab (Niveau A2 oder B1), in der 10. oder 11. Klasse das Sprach-

diplom II (Niveau B2 oder C1) sowie die costa-ricanische Bachillerato-Prüfung am Ende der Klassenstufe 11. Aufgrund 

der Eigenschaft einer Begegnungsschule sollen die Schüler/innen der Humboldt-Schule beide Kulturen kennenlernen, 

die deutsche und die costa-ricanische. Natürlich müssen sie dafür über gute Sprachkenntnisse (Spanisch und Deutsch) 

verfügen, die Schulausbildung muss sich beiden Schulsystemen anpassen, die Anforderungen beider Länder erfüllen 

und die kulturellen Hintergründe beider Länder repräsentieren. Die Humboldt-Schule gehört zu den am besten ausge-

statteten Schulen des Landes. Dazu gehört die Ausstattung aller Klassenräume mit interaktiven Tafeln, Informatik-, 

Lehr- und Laborräum sowie ein Sportbereich mit eigenem Schwimmbad und modernen Außensportanlagen. Im Jahr 

2000 wurde das Kulturzentrum gebaut. Hier werden die Fächer Musik, Kunst und Werken unterrichtet. Im Jahr 2005 

erfolgte der Neubau der Schulkantine mit eigener Küche. In diesen Bau wurde auch ein Begegnungszentrum integriert. 

2016 wurden alle naturwissenschaftlichen Räume renoviert und den neuesten Standards angepasst. 2018 wurden der 

Neubau der Primaria, eine Tiefgarage und eine neue Aula fertiggestellt. Die Humboldt-Schule organisiert zusammen 

mit dem Kulturverein ein Kulturprogramm mit Aufführungen in der Aula der Schule. Es gibt vielfältige kulturelle Aktivitä-

ten wie das Humboldt-Festival (immer Anfang Juni), das jährlich von den Eltern organisiert und durchgeführt wird, das 

traditionelle Oktoberfest, Humboldtabende mit Ausstellungen und musikalischen Veranstaltungen u.v.m.“  
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Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Colegio Humboldt San José 
Apartado Postal 3749 
1000 San José 
Costa Rica  
 
Website der Schule  

Ansprechpartner/in 

Herr Kai Ulmer 
kulmer@colegiohumboldt.cr  
 
Frau Claudia Matos Wasem, Direktionssekretärin 
humboldt@colegiohumboldt.cr  

Mögliche Fächer 

Fächer auf Deutsch: Geschichte, Physik, Chemie, Mathematik, Biologie, Ethik, 
Deutsch, Deutsch als Fremdsprache 
 
Weitere Fächer: Englisch, Spanisch, Sport, Musik, Informatik 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Februar bis Juni 
August bis November 

Bewerbungsfrist Mindestens 1 Jahr im Voraus 

Praktikumsdauer Mindestens 8 Wochen 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen  

Lebenslauf, Motivationsschreiben  
 
Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte direkt an:  
cmatos@colegiohumboldt.cr  

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung  

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges  

Die Schule ist auf Wunsch vor Ort bei der Suche nach einem geeigneten Zim-
mer behilflich. 
 
Achtung: Praktikant:innen an einer Schule in Costa Rica müssen ein kostspie-
liges Migrationsverfahren durchlaufen. Es ist mit einem finanziellen Mehrauf-
wand von ca. 1.000 € zu rechnen!  

  

https://www.humboldt.ed.cr/
mailto:kulmer@colegiohumboldt.cr
mailto:humboldt@colegiohumboldt.cr
mailto:cmatos@colegiohumboldt.cr
https://san-jose.diplo.de/cr-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/costarica-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/costarica-node
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5. Dänemark: Deutsches Gymnasium für Nordschleswig, Gymnasiale Ober-

stufe, Apenrade 

    

Selbstbeschreibung der Schule 

„Das Deutsche Gymnasium für Nordschleswig ist ein kleines Gymnasium – offen, lebendig, zuhause in zwei Kulturen. 

Die Schule bemüht sich um die fachlichen Qualifikationen ihrer Schüler/innen, die Förderung ihrer Persönlichkeit und 

um eine gute Gemeinschaft innerhalb der Klassen und der Schule. Dafür bieten die Größe der Schule und das enga-

gierte Kollegium die besten Voraussetzungen. Ein weiteres Plus sind die kleinen Lerngruppen 

Was das DGN (Deutsches Gymnasium für Nordschleswig) auszeichnet, ist seine Zweisprachigkeit, Deutsch und Dä-

nisch auf muttersprachlichem Niveau mit Deutsch als verbindlicher Unterrichtssprache. Die Schüler/innen werden zum 

„dänischen studentereksamen“ und zum Abitur in Deutsch geführt. Damit erlangen sie direkten Zugang zu Universitäten 

sowohl in Dänemark als auch in Deutschland. Das Schulkonzept hat sich als überaus erfolgreich erwiesen, wie die 

landesweit herausragenden Notendurchschnitte der letzten Jahre zeigen. Das Einbeziehen moderner EDV-Technologie 

in den Unterricht aller Fächer ist für die Schule eine Selbstverständlichkeit. 

Der kulturelle Standort der Schule ist ein ganz besonderer: Als Gymnasium der deutschen Minderheit werden die Schü-

ler/innen in die deutsche und dänische Kultur eingeführt. Dabei ist die Schule offen auch für Schüler/innen, die nicht 

aus Nordschleswig kommen. Die Lage im Grenzland unterstützt ein vorurteilsfreies Miteinanderumgehen. Denn nicht 

zuletzt befindet sie sich an der spannenden Schnittstelle von Zentraleuropa und Skandinavien. 

Der Schulträger des Gymnasiums ist der Deutsche Schul- und Sprachverein für Nordschleswig (DSSV) und der ge-

wählte Gymnasiumsausschuss ist der Vorstand, der zuständig ist in allen übergeordneten Fragen wie zum Beispiel der 

Finanzen. In allen pädagogischen Fragen und in denen des Schulbetriebs trifft die Schulleitung die Entscheidungen. 

Sie trägt auch die Verantwortung gegenüber dem dänischen Unterrichtsministerium, Unterricht und Prüfungen betref-

fend. Unterstützt wird er vom Schulleitungsteam. Sie helfen weiter bei Fragen zur Unterrichtsorganisation, Fächerwahl 

oder zum Prüfungsablauf. Die Schule zeichnet sich durch Lehrkräfte aus, die offen und engagiert mit den Schüler/innen 

arbeiten, sehr gut ausgebildet sind an deutschen und dänischen Hochschulen und in ihren Fächern sowie mit ihren 

vielfältigen Interessen die Lernenden zu begeistern verstehen.“ 
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Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Deutsches Gymnasium für Nordschleswig 
Svinget 26-28 
DK-6200 Aabenraa 
Tel.: (+45) 7462 2636 
 
Website der Schule  

Ansprechpartner/in 
Herr Jens Mittag (Schulleitung) 
rektor@deutschesgym.dk  

Mögliche Fächer 
Geschichte, Sport, Wirtschaft u. Politik, Mathematik, Physik, Chemie, Biologie, 
Musik, Kunst, Religion, Naturgeografie, Latein, Deutsch (kein Deutsch als 
Fremdsprache), Dänisch, Englisch, Französisch, Spanisch, Altertumskunde 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Mitte August bis Ende Mai 

Bewerbungsfrist flexibel 

Praktikumsdauer  flexibel 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Eine direkte Anfrage per eMail, ob für den gegebenen Zeitraum ein Praktikums-
platz zur Verfügung steht, ist ausreichend:  
rektor@deutschesgym.dk 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Gute Laune und Lust am Unterrichten  

Versicherungen und medizini-
sche hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung (in 
Dänemark ist man nicht über die Schule versichert) 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes 

Sonstiges  
Die Schule unterstützt nach ihren Möglichkeiten bei der Suche nach einer Un-
terkunft, ggf. kann über die örtliche Zeitung eine Praktikant/innenwohnung ge-
funden werden. 

  

https://deutschesgym.dk/
mailto:rektor@deutschesgym.dk
https://kopenhagen.diplo.de/
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/daenemark-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/daenemark-node
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6. Finnland: Forssan yhteislyseo, Gymnasiale Oberstufe, Forssa 

  

Selbstbeschreibung der Schule 

„Das Forssan yhteislyseo ist eine staatliche Schule und liegt in Forssa, einer Kleinstadt mit rund 17.000 Einwohner/innen 

etwa 120 Kilometer nordwestlich von Helsinki. Da es das einzige Gymnasium in der Region ist, zählen zu den 500 

Schüler/innen auch einige aus umliegenden Kommunen. Die gymnasiale Oberstufe zielt auf eine umfangreiche Allge-

meinbildung ab und an der Schule werden viele Fremdsprachen angeboten. Neben Schwedisch und Englisch können 

die Schüler/innen Deutsch, Französisch, Russisch, Spanisch und Italienisch lernen. 

Aus den Fremdsprachenkursen heraus werden regelmäßig Fahrten ins Ausland organisiert. Die Deutschlernenden fah-

ren nach Berlin, die Russischlernende nach St. Petersburg, die Italienischklassen nach Rom und Spanischklassen nach 

Madrid. Außerdem findet ein regelmäßiger Austausch mit dem Bernstorff-Gymnasium in Satrup in Schleswig-Holstein 

statt und die Schule nimmt oft an internationalen Projekten teil. Darüber hinaus beteiligt sich die Schule an einem Eras-

musprojekt, bei dem die Lehrkräfte der teilnehmenden Länder die anderen Schulen besuchen und deren Schulsysteme 

studieren können. 

Die Deutschschüler/innen machen regelmäßig Fahrten in die finnische Hauptstadt Helsinki und besuchen dort deutsche 

Institutionen wie die Deutsche Bibliothek, die Deutsche Schule, das Goethe-Institut und die deutsche Botschaft. Seit 

Sommer 2017 ist das Forssan yhteislyseo eine PASCH-Schule und die Schüler/innen können sowohl das DSD I als 

auch das DSD II ablegen. Schüler/innen, die Leistungssport betreiben, bekommen einen eigenen Stundenplan und 

haben so die Möglichkeit, an zwei Tagen in der Woche intensiv Sport zu trainieren. Zum Angebot der Sportakademie 

zählen Eishockey, Basketball, Volleyball und das finnische Schlagballspiel.“ 

         

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Lyseokatu 2 
30100 Forssa 
Finnland 
 
Website der Schule  

https://forssan-yhteislyseo.onedu.fi/web/auf-deutsch/
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Ansprechpartner/in 
Frau Susanne Petersen  
susanne.petersen@edu.forssa.fi  

Mögliche Fächer 
Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, Russisch, Italienisch, Spa-
nisch, Geschichte 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

September bis Dezember 
Januar bis Ende Mai 

Bewerbungsfrist flexibel 

Praktikumsdauer 4 bis 8 Wochen, auch länger  

Versicherungen und medizini-
sche hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung 
 
Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte direkt an: 
Frau Susanne Petersen  
susanne.petersen@edu.forssa.fi 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen  

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes.  

Sonstiges  
Die Schule ist auf Wunsch vor Ort bei der Suche nach einer geeigneten Woh-
nung unverbindlich behilflich. 

  

mailto:susanne.petersen@edu.forssa.fi
mailto:susanne.petersen@edu.forssa.fi
https://helsinki.diplo.de/fi-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/finnland-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/finnland-node
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7. Finnland: Oberstufe Nousiaisten Iukio, Nousiainen 

   

Selbstbeschreibung der Schule  

„Die Schule Nousiaisten lukio ist eine gymnasiale Oberstufe in Nousiainen, im Südwesten Finnlands, 24 km von der 

Universitätsstadt Turku entfernt. Die Schule hat ca. 220 Schüler/innen im Alter von 16 bis 19 Jahren und 15 Lehrkräfte. 

Die Schule ist allgemeinbildend, hat also keine besonderen Schwerpunkte. Es werden relativ viele Fremdsprachen 

unterrichtet, denn neben den obligatorischen Sprachen Englisch und Schwedisch können die Schüler/innen noch 

Deutsch, Französisch, Russisch und Spanisch wählen. Die Gemeinde hat neben der Oberstufe noch drei Grundschulen 

(Klassen 1-6) und eine Gesamtschule (Klassen 7-9), in denen die Studierenden auch praktizieren könnten.“ 

 

 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Moisiontie 16 
21270 Nousiainen 
Finnland 
 
Website der Schule  
Facebook: Nousiaisten lukio  
Instagram: @Nousiaisten_lukio 

Ansprechpartner/in 

Zentrum für Lehrkräftebildung 
Internationalisierung im Lehramt 
zfl-international@uni-marburg.de 
 
Frau Saara Kallajoki  
saara.kallajoki@edu.nousiainen.fi  

Mögliche Fächer 

Finnisch, Englisch, Schwedisch, Deutsch (Deutsch als Fremdsprache), Franzö-
sisch, Spanisch, Russisch, Mathematik, Physik, Chemie, Biologie, Erdkunde, 
Gesundheitslehre, Geschichte, Sozialkunde, Religion, Philosophie, Sport, Musik, 
Kunst (Sachfächer bilingual auf Englisch). 
 

https://www.nousiaistenlukio.fi/
mailto:zfl-international@uni-marburg.de
mailto:saara.kallajoki@edu.nousiainen.fi
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Weitere Fächer: Das Schuljahr ist in fünf Phasen eingeteilt. Pro Phase wechselt 
das Angebot an Fächern, sodass der Anteil an Stunden vor allem in freiwilligen 
Fächern stark variieren kann. In den obligatorischen Fächern wie Englisch und 
Mathematik besteht jederzeit die Möglichkeit für ein Praktikum.  
 
Eine genaue Absprache bezüglich der Zeiten für bestimmte Unterrichtsfächer ist 
erforderlich! 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Wintersemester: Anfang Oktober bis Ende November/Ende Oktober bis Ende 
Dezember 

Sommersemester: Ende Februar bis Ende April und nach Absprache 

Pro Semester können ein bis zwei Praktikant/innen aufgenommen werden. 

Bewerbungsfrist 
Für das Wintersemester: bis 31. Juli des laufenden Jahres 
Für das Sommersemester: bis 30. November des Vorjahres 

Praktikumsdauer flexibel 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Gute mündliche und schriftliche Sprachkenntnisse (Englisch) erwünscht. Gute 
EDV-Kenntnisse, gerne G-suite Erfahrung (Lernplattform). Interesse an digitalen 
Lernmethoden ist von Vorteil. Die Studierenden sollten offen und sozial sein. 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Haftpflichtversicherung, Auslandskrankenversicherung, ärztliches Attest (nicht 
bei Praktikumsdauer unter 3 Monaten), polizeiliches Führungszeugnis (nicht bei 
Praktikumsdauer unter 3 Monaten) 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen  

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes.  

Sonstiges 

Studentenwohnungen oder ein Zimmer können die Studierenden sich in der 
nahe gelegenen Universitätsstadt Turku organisieren. Die Schule kann leider 
nicht versprechen, Sie bei der Zimmersuche zu unterstützen. 
 
Die Schule verwendet eine Mischung aus traditionellen Lehrbüchern und neues-
ten digitalen Materialien. Die Schüler/innen arbeiten an ihren eigenen Laptops, 
Lehrkräfte teilen Aufgaben im Google Classroom und die schriftlichen Arbeiten 
werden auch elektronisch abgegeben. Alle Prüfungen, sowohl kleinere Tests und 
als auch Klausuren werden nur noch elektronisch geschrieben. Die Praktikant/in-
nen bekommen, falls nötig, ein eigenes eMail-Konto für die Lernplattform. Die 
Praktikant/innen erhalten mittags ein kostenloses Essen. 

  

https://helsinki.diplo.de/fi-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/finnland-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/finnland-node
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8. Finnland: Technisches Gymnasium Tampere 

    

Selbstbeschreibung der Schule 

Die Schule im Allgemeinen 

„Das Technische Gymnasium Tampere ist eine gymnasiale Oberstufe mit ungefähr 250 Schüler/innen. Die dreijährige 

und allgemeinbildende Schule führt zum Abitur und berechtigt zum Studium an Universitäten und Hochschulen.“ 

 Schwerpunkte der Schule 

„Die Schwerpunkte des Technischen Gymnasiums sind Mathematik und Technik. Die Schule bietet viele fakultative 

Kurse für diese Fächer und die Schwerpunkte sind auch in der Pädagogik und der Lernumgebung zu sehen. Besonders 

viel Wert wird auf einen praxisnahen Unterricht gelegt.“ 

 Zusammenarbeit 

„Die Schule hat viele verschiedene Partner/innen. Die Zusammenarbeit mit Lehranstalten wie der Berufsschule Tam-

pere, der Berufshochschule Tampere und der Technischen Universität Tampere ermöglicht uns ein weites Angebot an 

Kursen zu bieten. Die Kooperation mit zahlreichen Unternehmen garantiert die Berücksichtigung der Bedürfnisse des 

Geschäftslebens.“ 

 Standort 

„Das Technische Gymnasium Tampere befindet sich im Stadtteil Hervanta. Im Sommer 2014 ist die Schule in ein neues 

Schulgebäude gezogen. Das neue Gebäude befindet sich in unmittelbarer Nähe der Berufsschule Tampere.“ 

 

      

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Tampereen teknillinen lukio 
PL 76 
33101 Tampere 
Finnland 
 
Die Anlaufadresse:  
Hepolamminkatu 10 (Gebäude L) 
33720 Tampere 
Website der Schule 

https://www.tampere.fi/en/tampere-high-school-of-technology
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Ansprechpartner/in 
Frau Kati Luhtajärvi-Nikkanen  
kati.luhtajarvi-nikkanen@tampere.fi 

Mögliche Fächer 

Englisch, Deutsch als Fremdsprache 
 
Fächer ausschließlich auf Finnisch: Mathematik, Physik, Chemie, Informatik, Bi-
ologie, Erdkunde, Gesundheitskunde, Geschichte, Sozialkunde, Philosophie, 
Psychologie, Religion (lutherisch), Ethik, Sport, Kunst, Musik 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Flexibel während des Schuljahres (von Mitte August bis Ende Mai bzw. Anfang 
Juni) 

Bewerbungsfrist flexibel 

Praktikumsdauer flexibel 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Bewerbungsunterlagen (Deutsch oder Englisch) schicken Sie bitte direkt per 
eMail an Kati Luhtajärvi-Nikkanen: kati.luhtajarvi-nikkanen@tampere.fi. 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Gute Englischkenntnisse der Praktikant/innen erwünscht. 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Haftpflichtversicherung, Auslandskrankenversicherung  

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 
Die Schule ist auf Wunsch vor Ort bei der Suche nach einer geeigneten Woh-
nung unverbindlich behilflich. 

  

mailto:kati.luhtajarvi-nikkanen@tampere.fi
mailto:kati.luhtajarvi-nikkanen@tampere.fi
https://helsinki.diplo.de/fi-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/finnland-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/finnland-node
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9. Frankreich: Collège Les Aiguerelles, Montpellier 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„Das Collège Les Aiguerelles ist ein städtisches College im Bezirk des Bürgermeisters von Montpellier, südöstlich des 

Stadtzentrums zwischen der Avenue de Palavas und LezSeit dem Schuljahr 2012 bietet es einen internationalen Zweig 

für Deutsch an. Er erstreckt sich über die vier Collège-Jahre und führt zum Diplôme National du Brevet – série interna-

tionale (Abschlussdiplom des Collèges – internationaler Zweig). Der Unterricht in deutscher Sprache umfasst folgende 

Fächer: Fremdsprachenunterricht, Deutsche Literatur, Geschichte-Erdkunde und Biologie. Es wird jährlich ein Aus-

tausch mit dem Gymnasium „Englisches Institut“ in Heidelberg und mit dem Gymnasium „Theresianum“ in Mainz ange-

boten.“ 

 

 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

686, AV du Pont Trinquat 
34070 Montpellier 
Frankreich 
 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Frau Nicole Leier (Deutschlehrerin) 
nicole.leier@ac-montpellier.fr  

Mögliche Fächer 
Deutsch als Fremdsprache / Deutsch 
 
Weitere Fächer bilingual (Deutsch/Französisch): Geschichte, Erdkunde 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Beginn Mitte März  
 
Alternativ: 8 Wochen zwischen Mitte September und Mitte Dezember, nach 
Absprache. 

https://clg-aiguerelles-montpellier.ac-montpellier.fr/
mailto:nicole.leier@ac-montpellier.fr
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Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen  

Bitte beachten sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes.  

Sonstiges 

Jg. 5-9; es ist eines von zehn Collèges in ganz Frankreich mit einem deutsch-
sprachigen Schwerpunkt. 
 
Unterstützung bei der Wohnungssuche durch das Maison de Heidelberg 
(http://maison-de-heidelberg.org/nos-services/petites-annonces/parcourir-les-
annonces/ ), ggf. durch die Schule.  

  

https://allemagneenfrance.diplo.de/fr-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/frankreich-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/frankreich-node
http://maison-de-heidelberg.org/nos-services/petites-annonces/parcourir-les-annonces/
http://maison-de-heidelberg.org/nos-services/petites-annonces/parcourir-les-annonces/
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10. Frankreich: Lycée Georges Clemenceau, Montpellier 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„Das Lycée Clemenceau ist das älteste Gymnasium für Mädchen in Frankreich. Es wurde 1881 gegründet und war 

damit das erste Gymnasium in ganz Frankreich, das Mädchen erlaubte, die Schule bis zum Abitur zu besuchen. Seit 

1970 ist Clemenceau keine reine Mädchenschule mehr, Mädchen und Jungen werden also gemeinsam unterrichtet. 

Die Schule zeichnet sich in besonderer Weise dadurch aus, dass es heute eine Schulgemeinschaft von Unterstufe 

(Collège) und Oberstufe (Lycée) in sich vereint, das heißt: Schüler/innen von 11 bis 18 Jahren leben und teilen sich die 

Räumlichkeiten, was in Frankreich relativ selten ist. Die Schüler/innen lernen und bewegen sich in historischen Gebäu-

den aus der Zeit der Dritten Republik, als Schulen als in sich geschlossene Strukturen mitten im Stadtgebiet erbaut 

wurden. Die Schulklassen ordnen sich um einen jahrhundertealten Park mit Bäumen, die unter Naturschutz stehen. 

Deutsch ist einer der Schwerpunkte der Schule: es gibt Euro- sowie seit 2006 auch Abibac-Klassen, die zum französi-

schen und deutschen Abitur führen.“ 

 

   

Weitere Infos zu Schule und Praktikum 

Adresse 

31, AV Georges Clemenceau 
34000 Montpellier 
Frankreich 
 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 

Schulleiter: Herr Dimitrios Markakidis 
Dimitrios.Markakidis@ac-montpellier.fr  
 
Stellv. Schulleiter: Herr Manuel Anglade 
Manuel.anglade@ac-montpellier.fr  

Mögliche Fächer 

Fächer auf Deutsch: Deutsch, Geschichte, Erdkunde  
 
Das Praktikum ist nur in Verbindung mit dem Fach Deutsch als Fremdsprache 
möglich.  

https://cite-scolaire-clemenceau-montpellier.ac-montpellier.fr/
mailto:Dimitrios.Markakidis@ac-montpellier.fr
mailto:Manuel.anglade@ac-montpellier.fr
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Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Ab 15. September bis Mitte Juni  

Bewerbungsfrist Mindestens drei Monate vor dem Praktikum 

Praktikumsdauer Mindestens 8 Wochen  

Benötigt Bewerbungsunterla-
gen 

Motivationsschreiben, kurzer Lebenslauf  
 
Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte direkt an:  
Herr Dimitrios Markakidis 
Dimitrios.Markakidis@ac-montpellier.fr 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Nach ausgiebiger Hospitation werden die Praktikant/innen immer stärker in den 
Unterricht mit eingebunden (Hilfe bei Gruppenarbeiten, Hilfe beim Vorbereiten 
von Referaten einzelner Schüler/innen bzw. Vorbereitung der Deutschzertifi-
katsprüfung). Individuelle Hilfestellung für mündliche Prüfungen, Kommunikati-
onssituationen in Kleingruppen erstellen und dann schließlich, falls Interesse 
besteht: Vorbereiten einer Unterrichtsstunde oder-einheit. Natürlich findet alles 
im Beisein einer Lehrkraft statt. Eine rege Eigeninitiative der Praktikant/innen 
wird erwünscht. 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung  

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 

Ein sehr traditionsreiches koedukatives Gymnasium, das zu den ersten in 
Frankreich zählt, an dem höhere Mädchenbildung zugelassen wurde (seit 
1882). Schüler/innen des Collège Les Aiguerelles (Schule mit verstärktem 
Deutschangebot) wechseln meist an diese Lycée. 
 
Unterstützung bei der Wohnungssuche durch das Maison de Heidelberg 
(http://maison-de-heidelberg.org/nos-services/petites-annonces/parcourir-les-
annonces/), ggf. durch die Schule 
 
Youtube-Video zu Montpellier 

  

mailto:Dimitrios.Markakidis@ac-montpellier.fr
https://allemagneenfrance.diplo.de/fr-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/frankreich-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/frankreich-node
http://maison-de-heidelberg.org/nos-services/petites-annonces/parcourir-les-annonces/
http://maison-de-heidelberg.org/nos-services/petites-annonces/parcourir-les-annonces/
https://www.youtube.com/watch?v=qTCy4SUBiQ8&t=127s
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11. Frankreich: Schulverbund, Paris 

Lycée François 1er / Lycée François Couperin / Lycée Uruguay-France 
 

 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

Lycée International François 1er 

„An dem weltweit renommierten Lycée International François 1er wird die „Section Européenne Allemande“ angeboten. 

Seit dem Jahr 2001 nimmt das Gymnasium an dem Voltaire-Programm teil, das einen Schüleraustausch ermöglicht, 

bei dem sich deutsche und französische Schüler/innen für jeweils ein halbes Jahr im Land des Austauschschülers 

aufhalten, die Schule besuchen und ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern. Studienreisen und Schüleraustausch-

programme werden ebenfalls im Rahmen des Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW) den Schüler/innen ange-

boten.“ 

Lycée François Couperin 

„Am Gymnasium „Lycée François Couperin“ wird seit 2014 die „Section Européenne Allemande“ angeboten, die den 

Erwerb eines europäischen Abiturzeugnisses ermöglicht. Mit dem europäischen Abiturdiplom werden auch linguistische 

Sprachkenntnisse bescheinigt, die dem B2 Niveau gemäß dem Europäischen Referenzrahmen entsprechen. 

Es werden regelmäßig Schüleraustauschprogramme (u. a. im Rahmen des Voltaire- und Brigitte-Sauzay-Programms) 

sowie Klassenfahrten nach Deutschland organisiert, vorrangig mit Schüler/innen der „Section Européenne Allemande“ 

(2nde - 1ère). Es handelt sich hierbei um einen drei- oder sechsmonatigen Aufenthalt im Land des Austauschpartners, 

wo die Schüler/innen zur Schule gehen, bei einer Gastfamilie wohnen und ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern.“ 

Lycée Uruguay France 

„Das „Lycée Uruguay France“ wurde nach dem Ersten Weltkrieg gegründet und entwickelte sich nach dem Zweiten 

Weltkrieg zu einem beruflichen Gymnasium. 

In der 2011 eingerichteten „Section Européenne Allemande“ werden die Fächer Deutsch, Erdkunde, Geschichte und 

Mathematik auf Deutsch unterrichtet. Das Gymnasium nimmt ebenfalls an dem Voltaire-Programm und am Brigitte-

Sauzay-Programm teil. Anlässlich der deutschen-französischen Tage werden jährlich auch Projekte sowie Klassenfahr-

ten veranstaltet.“ 
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Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Lycée François 1er: 11, rue Victor Hugo, 77300 Fontainebleau  
Website der Schule 
 
Lycée François Couperin: Route d’Hurtault 77300 Fontainebleau 
Website der Schule 
 
Lycée Uruguay-France: BP 10073 1 Avenue des Marronniers 77211 AVON 
Cedex 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Erasmuspartnerin: Dr. Thérèse Robin (therese.robin@u-pec.fr) 
Erasmuskoordinator: Dr. Denis Bousch (bousch@u-pec.fr) 
Schulverbund: Bénédicte Guérin (guerinbenedicte@gmail.com)  

Mögliche Fächer 

Lycée Uruguay-France: Deutsch als Fremdsprache / Deutsch, auf Deutsch: Ma-
thematik, Erdkunde und Geschichte 
 
Lycée François Couperin und Lycée François 1er: Deutsch als Fremdsprache / 
Deutsch, auf Deutsch: Erdkunde und Geschichte 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Oktober bis Dezember  
Januar bis März 
ggf. Oktober bis März 

Praktikumsdauer 3 Monate bis 6 Monate 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Muttersprachliche Deutschkenntnisse, Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Flexibili-
tät, Belastbarkeit 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung 

Einreisebestimmungen und 
medizinische Hinweise 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 

Der Einsatz der Praktikant/innen ist an allen Schulen zu unterschiedlichen 
Anteilen als bezahlte Fremdsprachenassistent/innen möglich. 
 
Vergütung: ca. 900,- Euro pro Monat (Vergütung als Fremdsprachenassistenz) 

  

https://lyceefrancois1.net/index.php
http://fcouperin.net/
http://www.uruguayfrance.fr/wp/?p=371
mailto:therese.robin@u-pec.fr
mailto:bousch@u-pec.fr
mailto:guerinbenedicte@gmail.com
https://allemagneenfrance.diplo.de/fr-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/frankreich-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/frankreich-node
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12. Island: Borgarholtsskóli, Reykjavik 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„Borgarholtsskóli ist eine relativ junge, gut ausgestattete weiterführende Schule (Sekundarbereich II / Gesamtschule / 

Kurssystem bzw. Blockunterricht) in Reykjavik, mit einem breitgefächerten Fächerangebot für die etwa 1.000 Schü-

ler/innen, die von etwa 85 Lehrkräften unterrichtet werden. Hier kann man sowohl das Abitur machen sowie auch Berufs-

abschlüsse in verschiedenen Bereichen erlangen – wie unter anderem in Metallverarbeitung, Kraftfahrzeugtechnik, 

Grafikdesign, Filmproduktion oder in verschiedenen pädagogischen Betreuungsberufen. 

Im Rahmen der Ausbildung zur Hochschulreife gibt es die Wahlmöglichkeit zwischen verschiedenen Profilen: Naturwis-

senschaften, Sozial- und Geisteswissenschaften, Handels- und Wirtschaftslehre, Leistungssport, Kunst sowie auch eine 

Zusatzausbildung zum Hochschulzugang für Berufsabschlüsse. Zudem gibt es eine sonderpädagogische Abteilung und 

außerdem eine Fernlehrabteilung für berufsbegleitende Zusatzqualifizierung.  

Das Schuljahr teilt sich in Semester ein (Herbstsemester: August bis Dezember; Frühjahrssemester: Januar bis Mai). 

Der Unterricht ist in Kursen organisiert, in der handwerklichen Berufsausbildung wird jedoch meist in Blöcken unterrich-

tet. Die meisten Schüler/innen sind in der Regel zwischen 16 und 20 Jahre alt, die Ausbildung bis zum Abitur dauert 

etwa drei Jahre. Als Fremdsprachen werden Englisch (L1), Dänisch (L2) und Deutsch wie auch Französisch (L3) unter-

richtet.“ 

 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Borgarholtsskóli 
við Mosaveg  
IS-112 Reykjavik 
Island  
 
Website der Schule 

https://www.bhs.is/skolinn/english
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Ansprechpartner/in 

Herr Bernd Hammerschmidt 
bernd.hammerschmidt@borgo.is  
 
Frau Sigurborg Jónsdóttir 
sigurborg.jonsdottir@borgo.is  

Mögliche Fächer 

Allgemeine Unterstützung im Deutsch als Fremdsprache-Unterricht (Niveaustu-
fen: A1/ A2): Hospitation, Übernahme kleiner Unterrichtseinheiten, individuelle 
Schülerbetreuung bei Binnendifferenzierung, Konversationsübungen, Evalua-
tion etc. 
Besondere Interessen und Wünsche jeweils in Absprache. 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Wintersemester: September bis Dezember   
Frühjahrssemester: Januar bis Mai 

Bewerbungsfrist Flexibel 

Praktikumsdauer Mindestens 4 Wochen (idealerweise 3 Monate) 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Kurzes Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf per eMail schicken Sie bitte direkt 
an: 
Herr Bernd Hammerschmidt 
bernd.hammerschmidt@borgo.is  
Frau Sigurborg Jónsdóttir 
sigurborg.jonsdottir@borgo.is 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Bereitschaft und Aufgeschlossenheit, um die Deutschlehrkräfte bei ihren tägli-
chen Aufgaben zu unterstützen. 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise  

Europäische Krankenversicherungskarte 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 

Um eine Unterkunft muss man sich selbst kümmern. Die Ansprechpartner/innen 
leisten jedoch gerne Hilfe bei der Suche.  

Die Schule kann die Praktikant/innen finanziell nicht unterstützen, sie erhalten 
jedoch eine Reihe an Vergünstigungen (z.B. Verpflegung/Busticket) 

  

mailto:bernd.hammerschmidt@borgo.is
mailto:sigurborg.jonsdottir@borgo.is
mailto:bernd.hammerschmidt@borgo.is
mailto:sigurborg.jonsdottir@borgo.is
https://reykjavik.diplo.de/
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/island-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/island-node
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13. Kenia: Michael-Grzimek-Schule / Deutsche Schule Nairobi 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„Die Deutsche Schule Nairobi gehört zum Netzwerk der 140 Deutschen Auslandsschulen, die von der Zentralstelle für 

das Auslandsschulwesen (ZfA) im Auftrag des Auswärtigen Amtes gefördert werden. Von Kuala Lumpur bis Kiew, von 

Toronto bis Tokio legen Deutsche Auslandsschulen Wert auf individuelle Förderung, Mehrsprachigkeit und Begegnung 

der Kulturen. 

Die Deutsche Schule Nairobi wurde im Jahr 1969 gegründet. Sie ist berechtigt, die Abschlüsse der Haupt- und Real-

schule zu erteilen und die DIAP (Deutsche Internationale Abiturprüfung) abzunehmen. Ihre Aufgabe besteht darin, 

deutsch- und fremdsprachigen Kindern in Kenia eine Schulbildung anzubieten, die sie zu den genannten Abschlüssen 

führt oder es ihnen ermöglicht, sich wieder in das innerdeutsche Schulsystem einzugliedern.  

Die Schule umfasst Grundschule, Orientierungsstufe (Klasse 5) und die Sekundarstufen I und II. Die pädagogische 

Dienstaufsicht wird vom „Bund-Länder-Ausschuss für schulische Arbeit im Ausland" der Kultusministerkonferenz aus-

geübt. Die Schule wird einzügig geführt. Am Ende der Orientierungsstufe werden die Schüler/innen ihren Leistungen 

entsprechend dem dreigliedrigen Schulsystem zugeordnet. Durch Binnendifferenzierung werden sie ihren unterschied-

lichen Fähigkeiten gemäß gefördert. 

Das 12-jährige Schulsystem ist seit dem Schuljahr 2004/2005 eingeführt. Das Fächerangebot entspricht dem in 

Deutschland. Englisch wird ab der 1. Klasse unterrichtet. Ab Klasse 6 kommt Französisch als zweite Fremdsprache 

hinzu. In Klasse 9 findet ein zweiwöchiges Betriebspraktikum statt und in Klasse 11 ein Wirtschaftspraktikum gleicher 

Länge. 

Im Schuljahr 2001/2002 wurde Deutsch als Fremdsprache für alle Schüler/innen eingerichtet, die hier eine besondere 

Förderung benötigen. Sie sollen in möglichst kurzer Zeit uneingeschränkt am deutschsprachigen Unterricht teilnehmen 

können. Eine besondere Förderung erhalten auch die Kinder in den Grundschulklassen, die Deutsch als Fremdsprache 

lernen und aus dem bilingualen Kindergarten der Deutschen Schule Nairobi kommen. 

Außerhalb des regulären Unterrichts werden zahlreiche wahlfreie Arbeitsgemeinschaften angeboten wie zum Beispiel 

Tanzen, Chor, Instrumentalkreis, Turnen, Fußball, Basketball, Akrobatik, Kunst, Schwimmen u. a. An der Schule unter-

richten im Pflichtstundenbereich in Deutschland fachlich und pädagogisch ausgebildete Lehrkräfte. Ab Klasse 8 wird 

Erdkunde fremdsprachlich (Englisch) und ab Klasse 9 Geschichte bilingual (Deutsch/Englisch) unterrichtet. 

Seit dem Schuljahr 2019/2020 hat die Schule ein Fachraumprinzip eingeführt, nachdem alle Fächer in spezialisierten 

Räumen unterrichtet werden. Außerdem verfügt die Schule über Verwaltungsräume, eine geräumige Mehrzweckhalle 

(mit Schwingboden), für den Sportunterricht und kulturelle Veranstaltungen wie Theater- und Konzertaufführungen. Auf 

dem Schulgelände befinden sich auch das schuleigene Schwimmbad, Basketball- und Volleyballfeld, Leichtathletikbahn 

und zwei Tennisplätze, die den Schülern und Eltern und Praktikanten außerhalb der Unterrichtszeit zur Verfügung steht. 

http://www.dsnairobi.de/index.php?article_id=27&clang=0
http://www.dsnairobi.de/index.php?article_id=28&clang=0
http://www.dsnairobi.de/index.php?article_id=31&clang=0
http://www.dsnairobi.de/index.php?article_id=119&clang=0
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Der Unterricht findet von Montag bis Freitag in der Zeit von 7.45 Uhr bis 13.05 statt. Ab Klasse 5 gibt es Nachmittags-

unterricht (bis 15.30 Uhr). Die Arbeitsgemeinschaften finden ebenfalls am Nachmittag statt. 

Termine zum Schuljahresbeginn und Schuljahresende sowie Ferientermine können der Homepage entnommen wer-

den. Zeugnisse werden am Halbjahresende (erste Februarwoche) sowie vor Beginn der großen Ferien (Anfang Juli) 

ausgegeben.“ 

 

      

      

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Schuladresse: 
Limuru Road in Gigiri, schräg gegenüber vom Einkaufszentrum „Village Mar-
ket“ 
 
Postadresse: 
P.O.Box 978 
00621 Nairobi 
Kenya  
Tel. : +254(0)721-258417 / +254(0)733-445685 
 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Frau Friederike Hönig und Frau Kerstin Krohmer 
praktikumsbetreuung@germanschool.co.ke  

Mögliche Fächer 
Ein Praktikum ist mit allen Fächerkombinationen / in allen Fächern je nach Ka-
pazität möglich. 
4 Praktikant/innen pro Schulhalbjahr (2 für Grundschule, 2 für Sekundarstufe). 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

1. Halbjahr: August bis Januar  
2. Halbjahr: Februar bis Juli  

Bewerbungsfrist 
Flexibel, da die Praktikumsplätze jedoch sehr beliebt sind, wird eine Bewer-
bung mindestens ein Jahr im Voraus empfohlen  

Praktikumsdauer Ca. 6 Monate 

https://dsnairobi.de/
mailto:praktikumsbetreuung@germanschool.co.ke
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Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild, Anschreiben, aus dem hervorgeht, wel-
ches Lehramt Sie studieren, welche Fächer und welcher Zeitraum für Sie in 
Frage kommt, Immatrikulationsbescheinigung, Nachweis über die Ablegung der 
Zwischenprüfung o.ä., Kopie des Personalausweises bzw. Reisepasses 
 
Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte direkt an die Schule:  
praktikumsbetreuung@germanschool.co.ke  

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch, Flexibilität, Aufgeschlos-
senheit, Mithilfe bei Veranstaltungen, Übernahme der Lunchaufsicht. 
 
Praktikant/innen sollten in mindestens 23 Unterrichtsstunden pro Woche beim 
Unterricht dabei sein. Wie viele Stunden sie davon selbst unterrichten, wird mit 
dem jeweiligen Fachlehrkräften abgesprochen. 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung 
 
Im Hinblick auf notwendige Impfungen informieren Sie sich bitte über die Seiten 
des Auswärtigen Amtes. Eigene Medikamente sollten in ausreichender Menge 
mitgebracht werden. 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Ein Touristenvisum kann am Flughafen bei der Einreise erworben werden. Bitte 
beachten sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen Am-
tes. 

Sonstiges 

Die Schule bietet eine kostenlose Unterkunft auf dem Schulgelände, die wäh-
rend des Praktikumszeitraumes genutzt werden kann. Außerdem haben die 
Praktikant/innen die Möglichkeit, an Schultagen ein kostenloses Mittagessen in 
der Cafeteria zu erhalten. Als Gegenleistung sollten die Praktikant/innen die 
Lunchaufsicht in der Cafeteria oder auf dem Spielplatz übernehmen (zweimal in 
der Woche von 13.05-14.00 Uhr). 
 
Für das Frühstück, Abendessen und am Wochenende müssen sich die Prakti-
kant/innen selbst versorgen.  
 
Der Pool auf dem Schulgelände kann von Praktikant/innen kostenlos genutzt 
werden. Die Abholung vom Flughafen wird durch die Schule organisiert und ist 
ebenfalls kostenlos. 
 
Zusätzliche Kosten pro Monat: ca. 400 Euro. 

  

mailto:praktikumsbetreuung@germanschool.co.ke
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/island-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/island-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/island-node
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14. Kolumbien: Deutsche Schule Calí 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„Die Deutsche Schule Cali gehört zu einem Netzwerk von mehr als 140 Deutschen Schulen im Ausland, die durch die 

Bundesrepublik Deutschland personell und finanziell unterstützt werden. Die Institution wurde das Qualitätszertifikat als 

„Exzellente Deutsche Auslandsschule" durch die Bund-Länder Inspektion (BLI) verliehen, ebenso ist sie nach der Qua-

litätsnorm ISO 9001: 2015 durch Bureau Veritas zertifiziert. Die Schule gehört zur IBO (International Baccalaureate 

Organization) und bietet ihren Schüler/innen das Gemischtsprachige International Baccalaureate (GIB) an. 

Die Grundsätze sind auf ein pädagogisches Modell für Schüler/innen hin orientiert, die sich und die anderen verstehen 

und respektieren. Die Schule bietet eine qualitativ hochwertige Bildung, die das Wissen integriert und fördert. Kompe-

tenzentwicklung, kritisches Denken, Autonomie, Kreativität, Toleranz, Respekt und Phantasie sind besonders wichtig. 

An der Deutschen Schule Cali werden die drei Fremdsprachen Deutsch, Englisch und Französisch unterrichtet, die 

durch externe Prüfungen zertifiziert werden: die Sprachdiplomprüfungen der Stufen I und II der Kultusministerkonferenz 

(KMK), „Cambridge First Certificate in English" (FCE) und „Diplôme d'Etudes en Langue Française" (DELF). 

Eines der Schulziele ist, bei den Schüler/innen bikulturelle Aspekte durch verschiedene Erfahrungen zu fördern. Dazu 

gehört auch ein direkter Kontakt mit der deutschen und kolumbianischen Kultur sowie die Möglichkeit, an verschiedenen 

Schüleraustauschprogrammen teilzunehmen: Sommerlager (5./6. Klasse), fünfmonatiger Schüleraustausch (10. 

Klasse), auch deutsche Gastschüler/innen- und Praktikant/innen-Aufenthalte, deutsche entsandte Lehrer/innen und 

Studienberatung für deutsche Universitäten. 

Den Schüler/innen steht eine umfangreiche medien- und kommunikationstechnologische Infrastruktur zur Verfügung: 

Mobile-Klassenzimmer, Klassenräume mit Internetanschluss für die Entwicklung unserer Lernprogramme und Labors 

mit moderner Technologie für die naturwissenschaftlichen Fächer.“ 

 

      

 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Avenida Gualí No. 31  
Barrio Ciudad Jardín 
Santiago de Cali 
Colombia 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/7/7a/Cali-from-cristo-rey-2.jpg
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Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Herr Jan Eiko Fischer (Schulleitung) 
Frau Pilar Lopez (Sekretariat)  
direccion@aleman.edu.co 

Mögliche Fächer Fächer auf Deutsch: Deutsch als Fremdsprache, Geschichte, Biologie, Englisch 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Ab 20. August bis Juni 

Bewerbungsfrist Spätestens 6 Monate vor Beginn des Praktikums 

Praktikumsdauer Mindestens 6 Wochen 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen  

Lebenslauf und Motivationsschreiben schicken Sie per eMail bitte an:  
 
Frau Diana Lozano 
internacional@aleman.edu.co  

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Die Studierenden sollten Spanisch studieren bzw. gute Spanischkenntnisse mit-
bringen.  

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung  

Einreisehinweise und weitere 
Länderinformationen  

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtiges 
Amtes. 

Sonstiges 
Sie erhalten Unterstützung bei der Suche nach einer Unterkunft. Eine Unterbrin-
gung in Familien zu günstigen Konditionen ist möglich. 

  

https://www.dscali.edu.co/DE/
mailto:direccion@aleman.edu.co
mailto:internacional@aleman.edu.co
https://bogota.diplo.de/co-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kolumbien-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kolumbien-node
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15. Kolumbien: Deutsche Schule Medellín 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„In einer Welt des globalen Zusammenlebens und der globalen Anforderungen ist die Deutsche Schule Medellín eine 

Institution, die eine umfassende mehrsprachige Ausbildung bietet, basierend auf internationalen Standards. Eine Be-

gegnung zweier Kulturen, die junge Menschen mit kritischem Denken, einer aufgeschlossenen Einstellung und demo-

kratischen Werten ausstattet. Ihre kulturellen und kommunikativen Fähigkeiten in Spanisch, Deutsch und Englisch er-

möglichen es unseren Schüler/innen, ihre Ausbildung mit unterschiedlichen Profilen weltweit fortzusetzen, insbesondere 

in Deutschland.“ 

 

    

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Carrera 61 No. 34-62 
Ditaires, Itagüi 
Kolumbien 
 
Website der Schule  

Ansprechpartner/in 
Frau Eileen Finn 
info@dsmedellin.edu.co  

Mögliche Fächer 
Fächer auf Deutsch: Mathematik (1-8), Biologie, Geschichte (ab 8), Sport (1-4) 
 
Weitere Fächer: Deutsch (Deutsch als Fremdsprache), Englisch 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Januar bis Mai  
Juli bis November 

Bewerbungsfrist Spätestens 6 Monate vor Beginn des Praktikums 

Praktikumsdauer Mindestens 8 Wochen 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Tabellarischen Lebenslauf mit Foto, Motivationsschreiben, Zeugnisse und Studi-
enbescheinigung schicken Sie per eMail bitte an:  
 
Frau Eileen Finn 
info@dsmedellin.edu.co   

https://www.dsmedellin.edu.co/de
mailto:info@dsmedellin.edu.co
mailto:info@dsmedellin.edu.co
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Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Spanischkenntnisse sind nicht zwingend notwendig, aber sehr hilfreich. 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung, Rei-
serücktrittversicherung  

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 

Die Schule ist auf Wunsch vor Ort bei der Suche nach einer geeigneten Wohnung 
unverbindlich behilflich. 
Für ein Praktikum bei einem Aufenthalt bis zu 6 Monaten benötigen Sie kein Vi-
sum.  

  

https://bogota.diplo.de/co-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kolumbien-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kolumbien-node
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16. Niederlande: Summa College Eindhoven 

   

Selbstbeschreibung der Schule  

„Die Berufsschule Summa College in Eindhoven in den Niederlanden, Abteilung Summa International Business (SIB) 

ist auf Suche nach internationalen Kontakten. Sie bildet zum Assistant Manager im Internationalen Handel-Innendienst 

aus und bietet Englisch als erste Fremdsprache an. Daneben können die Schüler/innen als zweite Fremdsprache zwi-

schen Deutsch oder Spanisch wählen. Deswegen ist es den Schüler/innen wichtig, so viel wie möglich mit Deutsch-, 

Englisch- und Spanischsprachler/innen in Kontakt zu treten.“ 

 

 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Furkapas 1 
5624 MD Eindhoven 
Niederlande 
 
Website der Schule  
Youtube-Kanal der Schule  

Ansprechpartner/in 
Frau Eva Hessels-Ábelová 
e.hessels-abelova@summacollege.nl 

Mögliche Fächer 
Deutsch als Fremdsprache, Spanisch, Englisch, wirtschaftsbezogene Fächer, 
Mathematik, Niederländisch, Chinesisch  

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Im ersten Halbjahr des Schuljahres 

Bewerbungsfrist Flexibel 

Praktikumsdauer Flexibel  

https://www.summacollege.nl/en/home
https://www.youtube.com/channel/UC3nvsFpvQqJXYQ-ExL-q5-g
mailto:e.hessels-abelova@summacollege.nl
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjDx8u2mYLaAhUEmbQKHX5NAdEQjRx6BAgAEAU&url=https://commons.wikimedia.org/wiki/File:The_Blob_in_Eindhoven,_Netherlands.jpg&psig=AOvVaw0uAi0t5F_CkfUmcx3fILc0&ust=1521886026923852
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Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Motivationsschreiben und Lebenslauf schicken Sie bitte per eMail direkt an: 
 
Frau Eva Hessels 
e.hessels-abelova@summacollege.nl 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Flexibilität, Kreativität, Motivation, Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Umgang mit 
anderen Kulturen 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Haftpflichtversicherung, Unfallversicherung 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges Bilingual Unterrichten ist das Ziel der Schule (Deutsch, Englisch). 

  

mailto:e.hessels-abelova@summacollege.nl
https://niederlande.diplo.de/nl-de
https://niederlande.diplo.de/nl-de
https://niederlande.diplo.de/nl-de
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17. Polen: II Liceum Ogólnokształcące | im. Króla Jana III Sobieskiego, 

Krakau 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„Das Gymnasium Liceum Ogólnokształcące wurde 1883 in Krakau gegründet und blickt somit auf eine lange Tradition 

zurück. Der Schutzpatron der Schule ist Jan III Sobieski und hat für die Schule eine sehr hohe Bedeutung. Aktuell gilt 

das Liceum Ogólnokształcące als zweitbeste Schule Krakaus.  

Die Schule wird zurzeit von etwa 950 Schüler/innen besucht und beschäftigt ca. 90 Lehrkräfte. Es werden insgesamt 

18 Fächer angeboten, davon vier Fremdsprachen (Deutsch, Englisch, Spanisch und Französisch). Neben den Sprachen 

legt die Schule einen Schwerpunkt auf die Fächer Mathematik, Physik und Chemie. Es handelt sich bei der Schule um 

eine Oberstufenschule von Klasse 10-12. Da das polnische Schulsystem aktuell jedoch neu strukturiert wird, wird die 

Oberstufenschule wahrscheinlich zukünftig durch einen weiteren Jahrgang ergänzt werden.  

Die Schüler/innen des Liceum Ogólnokształcące können zwischen Englisch oder Deutsch als erster Fremdsprache 

wählen. Schüler/innen, die Deutsch als erste Fremdsprache wählen, besuchen die sogenannte “DSD-Klasse“ (Deutsche 

Sprachdiplom- Klasse), in der sie am Ende ihrer Schullaufbahn eine Prüfung ablegen um die allgemeine Deutsche 

Hochschulreife zu erreichen. Die Schüler/innen in den DSD-Klassen werden folglich in einem höheren Deutschniveau 

als die anderen Schüler/innen unterrichtet. Die Schule gehört zum PASCH-Netzwerk.  

Praktikant/innen bekommen am Liceum Ogólnokształcące die Möglichkeit, sich aktiv am Schulleben zu beteiligen und 

viele Erfahrungen im eigenen Unterrichten zu sammeln. Da alle gängigen Fächer an der Schule in Polnisch unterrichtet 

werden, wünscht sich die Schule insbesondere Praktikant/innen mit den Fächern Deutsch und Deutsch als Fremdspra-

che. In der Schule wird überwiegend in Polnisch kommuniziert, allerdings sprechen viele Lehrkräfte und auch Schü-

ler/innen gut Englisch oder Deutsch.“ 
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Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Sobieskiego 9  
31-136 Krakau 
Polen 
Tel.: +48 12 633-73-92 
Direktor der Hochschule: Marek Stępski, MA 
Stellvertretende Direktoren: Leszek Lupa, Dr. Wioletta Nogaj 
 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Frau Ilona Zych-Chodak  
i_zych@yahoo.de  

Mögliche Fächer 
Deutsch, Deutsch als Fremdsprache und Englisch 
Fächer auf Polnisch: alle weiteren Fächer  

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Mitte Oktober bis Mitte Dezember  
Anfang März bis Ende April 

Bewerbungsfrist Flexibel 

Praktikumsdauer 4 bis 8 Wochen 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Motivationsschreiben mit Angabe des Zeitraumes, für den Sie sich bewerben 
möchten, Lebenslauf, unterstützende Unterlagen wie Zeugnisse, Studium-
Nachweis 
 
Die Bewerbungsunterlagen richten bitte Sie an: 
Frau Ilona Zych-Chodak 
i_zych@yahoo.de  

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Deutsche/r Muttersprachler/in, gute Laune, Lust am Unterricht mit hochmotivier-
ten Jugendlichen der DSD-Klassen, Flexibilität, Kreativität 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Als Praktikant/in ist man nicht über die Schule versichert. Es ist zwingend vor-
geschrieben, dass jede/r Praktikant/in eine Auslandskrankenversicherung für 
den gesamten Zeitraum besitzt. 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen  

Bitte beachten sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 
Die Unterkunft muss selbst organisiert werden, Frau Zych-Chodak gibt jedoch 
gerne Tipps. 

  

http://www.sobieski.krakow.pl/
mailto:i_zych@yahoo.de
mailto:i_zych@yahoo.de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/polen-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/polen-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/polen-node
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18. Portugal: Deutsche Schule Lissabon 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„Die Deutsche Schule Lissabon (DSL) ist die zweitälteste deutsche Auslandsschule weltweit. In ihrer wechselvollen 

Geschichte bezog sie insgesamt zehn Standorte im Stadtgebiet von Lissabon; an ihrem jetzigen Standort, im Norden 

der portugiesischen Hauptstadt in Telheiras, befindet sie sich seit Mitte der sechziger Jahre. 

 

In den drei Abteilungen von Kindergarten, Grundschule (mit einer Dependance in Estoril, 30 km vom Hauptstandort) 

und Gymnasium, in denen ca.1060 Kinder und Schüler/innen betreut und beschult werden, arbeiten etwa 145 Lehrer/in-

nen und Erzieher/innen; in Verwaltung, Bibliothek, Kantine, Wach- oder Busdienst ungefähr 30 nichtpädagogische Mit-

arbeiter/innen. 

 

Die Schule besteht aus acht Gebäuden, wobei sowohl die Grundschule als auch die Naturwissenschaften eigene Ge-

bäude zur Verfügung haben. Das Gebäude M beherbergt die Bibliothek mit einer Sammlung von ca. 11.000 Büchern 

und vier Arbeitsinseln, sowie zwei PC-Räume und eine Aula. Vor der Bibliothek gibt es einen Bereich mit acht PC-

Arbeitsplätzen und einem Schülerkopierer. Der Pausenhof mit Schwimmbad und Sitzmöglichkeiten bietet ein schönes 

Ambiente. 

 

Als integrierte Begegnungsschule führt die DSL in ihren Räumen portugiesische und deutsche Kinder und auch Kinder 

anderer Nationen zusammen, wobei sich der Anteil von Portugiesen und Deutschsprachigen in den letzten Jahren bei 

etwa 80 % zu 20 % eingependelt hat.  

 

Die multilingualen und sehr heterogenen Klassen werden von unseren Praktikant/innen i. d. R. als große Bereicherung 

empfunden.“ 

        

 



 

37 
 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Largo Willy Brandt  
1600-891 Lisboa 
Portugal 
 
Tel.: (+351) 21 751 02 60 
 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Frau Jana Kröger 
jana.kroeger@dslissabon.com    

Mögliche Fächer 
Mathematik, Deutsch, Englisch, Portugiesisch, Französisch, Physik, Chemie, 
Informatik, Biologie, Erdkunde, Ethik, Geschichte, Kunst, Musik, Sport 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Jeweils zu Beginn des 1. Halbjahr (01. September) und 2. Halbjahr (1. Feb-
ruar) des Schuljahres 

Bewerbungsfrist 

Mindestens ein halbes Jahr vor Beginn des Praktikums (d.h. Ende Juli für Be-
ginn im Februar & Ende Januar für Beginn im September) 
 
Ein frühzeitiges Bewerben ist ratsam, da pro Halbjahr nur fünf Praktikant/innen 
an der Schule betreut werden können. 

Praktikumsdauer Mindestens 3 Monate; besser 6 Monate 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Lebenslauf mit Motivationsschreiben und Zeugnissen 
 
Die Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte direkt auf der Website der Schule 
ein:  
https://dslissabon.dvinci-hr.com/de/jobs/10/intro  

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Hohe Motivation und Bereitschaft in ihren Fächern in multilingualen und -kultu-
rellen Klassen zu unterrichten und an außerschulischen Veranstaltungen teilzu-
nehmen 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Anspruch auf eine Arbeitsunfallversicherung während des Praktikumszeitraums 
(gilt auch für den direkten Weg zur Schule und Nachhauseweg) 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen  

Bitte beachten sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 

Bei Schwierigkeiten bei der Suche nach einer Unterkunft, kann die Schule Un-
terstützung geben. 
 
Alle wichtigen Informationen rund um Praktika an der Deutschen Schule Lissa-
bon finden Sie hier:  
https://dslissabon.com/die-schule/stellenanzeigen/schulpraktika/  

 

 

 

 

 

 

https://dslissabon.com/
mailto:jana.kroeger@dslissabon.com
https://dslissabon.dvinci-hr.com/de/jobs/10/intro
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/polen-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/polen-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/polen-node
https://dslissabon.com/die-schule/stellenanzeigen/schulpraktika/
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19. Rumänien: Colegiul National „Samuel von Brukenthal“, Sibiu 

    

Selbstbeschreibung der Schule  

„Schon in der Mitte des 14. Jahrhunderts gab es in Siebenbürgen (Transsilvanien) nicht nur in den Städten, sondern 

auch in Dörfern Schulen. Das Besondere war, dass nicht nur die individuelle Bildung der Schüler/innen verfolgt wurde, 

sondern auch die Erziehung zur Verantwortung für die Gemeinschaft ein wichtiges Ziel war. Ein Vermerk in dem ältesten 

erhaltenen Hermannstädter Kirchenregister von 1380, in dem es sich um eine Geldsumme für die Ausbesserung eines 

Schulgebäudes handelt, gilt als „Geburtsnotiz“ des Samuel-von-Brukenthal-Gymnasiums (in der Landessprache: Cole-

giul National Samuel von Brukenthal). Im Jahre 1555 bekam die Schule den Status eines Gymnasiums und 1578 wurde 

sie zum „Gymnasium academicum“.  

Das architektonisch bemerkenswerte und bis heute genutzte Gebäude wurde 1781 fertiggestellt. Im Jahre 1921 erhielt 

die Schule den Namen „Evangelische Brukenthalschule A.B. in Hermannstadt“ zur Würdigung des 1721 geborenen 

Samuel von Brukenthal, der zwischen 1777 und 1787 Gouverneur des Großfürstentums Siebenbürgen war. Im Jahre 

1948 wurden die konfessionellen Schulen in ganz Rumänien aufgelöst.  

Als Staatschule (seit 1954) mit „Unterricht in der Sprache der deutschen Minderheit“ bietet das Brukenthal-Gymnasium 

etwa die Hälfte des Unterrichts in deutscher Sprache an (Deutsche Sprache und Literatur sowie deutschsprachiger 

Fachunterricht), ergänzt durch Unterrichtsstunden in der Landessprache (Rumänische Sprache und Literatur, Fachun-

terricht). Für die Mehrheit der über 800 Schüler/innen der Jahrgangsstufen 5-12 ist die Muttersprache Rumänisch. 

Deutsch ist Arbeits- und Bildungssprache, die sie beginnend mit dem Kindergarten erlernt haben. Erste Fremdsprache 

ist generell Englisch. Eltern und Schüler/innen versprechen sich von dieser alternativen Schullaufbahn zu Recht beson-

ders gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt in Rumänien oder im deutschsprachigen Ausland.  

Geschätzt wird an der Schule auch der funktionelle organisatorische Rahmen, das methodisch abwechslungsreiche 

Unterrichtsgeschehen sowie das umfangreiche Angebot jenseits der Pflichtunterrichtsstunden. Auf die Ergebnisse des 

Zentralabiturs (Bakkalaureat), die bei einer Erfolgsquote von 100% in den letzten beiden Jahren (bei einem gleichzeiti-

gen Landesdurchschnitt von rund 60%) liegen, ist die Schule besonders stolz. 

Wenn der Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen (GER) als Maßstab der Deutschkenntnisse genommen wird, 

befinden sich die Schüler/innen – abhängig von der Klassenstufe – etwa auf B1 (5. Klasse) bis C1 (12.Klasse), wenige 

auf C2-Niveau.“ 
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Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Piata Huet 5 
RO-550182 Sibiu  
Rumänien 
 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Frau Monika Hay 
secretariat@brukenthal.ro  

Mögliche Fächer 

Mathematik (außer Klasse 7 und 8), Biologie (Klasse 5-8, nur wenige Prakti-
kumsplätze), Geschichte (Klasse 6-7), Sozialkunde (Klasse 5-8), Chemie 
(Klasse 9-12), Erdkunde (Klasse 9-12), Informatik, Sport, Deutsch, orthodoxe 
Religion 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

flexibel 

Bewerbungsfrist flexibel 

Praktikumsdauer flexibel 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Ein zusätzliches ärztliches und psychologisches Attest sollen vor Antritt des 
Praktikums vorgelegt werden. 
 
Die Bewerbungsunterlagen (auf Deutsch) senden Sie bitte direkt an:  
Frau Monika Hay 
office@brukenthal.ro 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Verständnis für Mehrsprachigkeit der Schüler/innen, Anpassungsfähigkeit, kul-
turelle Offenheit 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes.  

Sonstiges 

Studierende können sich an die evangelische Kirchengemeinde Hermannstadt 
wenden. Diese können ggf. Gästezimmer vermieten: hermannstadt@evang.ro 
Alternativ: Inserat in der Hermannstädter Zeitung: redaktion@hermannstaed-
ter.ro 

  

https://brukenthal.ro/?lang=de
mailto:secretariat@brukenthal.ro
mailto:office@brukenthal.ro
https://rumaenien.diplo.de/ro-de/vertretungen/botschaft
https://rumaenien.diplo.de/ro-de/vertretungen/botschaft
https://rumaenien.diplo.de/ro-de/vertretungen/botschaft
mailto:hermannstadt@evang.ro
mailto:redaktion@hermannstaedter.ro
mailto:redaktion@hermannstaedter.ro
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20. Serbien: Bosko Djuricic (Grundschule) und Svetozar Markovic 

(Gymnasium) mit: Pädagogische Fakultät, Universität in Jagodina 

 

Selbstbeschreibung der Schule 

„Die Fakultät ist Mitglied der Universität in Kragujevac. Das Gebäude der Fakultät befindet sich in der Stadt Jagodina, 

45 Kilometer entfernt von Kragujevac. Im Jahr 1898 wurde zuerst die Hochschule für Primarlehrkräfte (nur für Männer) 

gegründet. Mit der Zeit wurde sie zu einer Akademie und im Jahr 1993 die Fakultät der Erziehungswissenschaften. Erst 

seit 2015 wird Deutsch als Pflichtfach und als Wahlfach eingeführt und seit 2018 haben die Studierenden die Möglich-

keit, das Modul „Deutsch“ zu besuchen. Es wird in sechs Bereiche aufgeteilt: Integrierte Sprachfertigkeiten I, Integrierte 

Sprachfertigkeiten II, Einführung in die Methodik der deutschen Sprache, Methodik der deutschen Sprache, Methodi-

sches Praktikum, Kreative Aktivitäten im Deutschunterricht in der Primarstufe. Die Lehrpläne für die oben angeführten 

Fächer findet man unter https://pefja.kg.ac.rs/the-course-catalogue-for-erasmus-plus-students/. Die Fakultät organisiert 

Aktivitäten, wie Chor-AG, Theater-AG, Volkstanz-AG für Studierende. 

Die Grundschule „Bosko Djuricic“ ist eine von fünf Grundschulen im weiteren Zentrum von Jagodina. In der Nähe von 

„Bosko Djuricic“ ist die Erziehungswissenschaftsfakultät der Universität in Kragujevac, mit der die Grundschule jahre-

lang kooperiert, indem sie Studierenden Praktika ermöglicht. Die Schule pflegt die Tradition der ersten Grundschule in 

Jagodina. In ihrer Struktur sind acht Klassen mit 840 Schüler/innen. Der Unterricht findet in dem Gebäude statt, das im 

Jahr 1954 gebaut wurde. Um das Gebäude befindet sich der große Schulhof, wo es einen Sportplatz und viele Grün-

flächen gibt. 

Die Grundschule hat zudem eine Sporthalle, eine Bibliothek und eine Küche. Der Schulhof und der Sportplatz sind mit 

einem Video-Überwachungssystem ausgestattet. Man kann sagen, dass die Grundschule dreisprachig ist, weil dort drei 

Fremdsprachen unterrichtet werden: Englisch, Deutsch und Französisch. Deutsch ist sowohl die erste Fremdsprache 

(von der ersten bis zur achten Klasse) als auch die zweite Fremdsprache (von der fünften bis zur achten Klasse). In der 

Schule ergeben sich viele Freizeitaktivitäten (Chor, Sport etc.) und es gibt verschiedene Formen vom Zusatzunterricht. 

Viele Theaterstücke, Schulfeste, Quiz, Konzerte werden vorbereitet. 

Das Gymnasium „Svetozar Markovic“ wurde im Jahr 1869 gegründet. Es war die erste Sekundarschule in Jagodina. Es 

befindet sich im Zentrum von Jagodina und hat verschiedene Lehrgänge: Sozial-Sprachliches Gymnasium, Mathema-

tisch-Naturwissenschaftliches Gymnasium, Philologisches Gymnasium. Seit 2015 hat das Gymnasium in den Unterricht 

das DSD-Zertifikat integriert. Der Vertrag wurde im November 2015 zwischen dem Gymnasium und dem ZfA unter-

schrieben. Mehr als 150 Jugendliche besuchen das Gymnasium. Neben der deutschen Sprache werden moderne 

Fremdsprachen wie Englisch, Französisch, Russisch, Italienisch, Spanisch, sowie die klassische Sprache Latein unter-

richtet. Jedes Jahr nehmen Gymnasiasten an staatlichen Wettbewerben teil und belegen Spitzenplätze. Es gibt auch 

eine Theater-AG, einen Chor, Sport und viele Freizeitaktivitäten, die an dem Gymnasium organisiert werden und mit 

denen sich die Jugendlichen gerne beschäftigen.“ 

https://pefja.kg.ac.rs/the-course-catalogue-for-erasmus-plus-students/
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Weitere Informationen zu Schule und Praktikum  

Adresse 

Faculty: Milan Mijalkovic 14, 35 000 Jagodina, Serbien 
Website der Fakultät  
 
Bosko Djuricic: Milan Mijalkovic 15, 35000 Jagodina 
Website der Grundschule  
 
Svetozar Markovic: Slobodana Penezica Krcuna 1, 35000 Jagodina 
Website des Gymnasiums  

Ansprechpartner/in 
Dr. Marija Stanojevic Veselinovic  
(Koordinatorin ERASMUS+, Fakulty of Education University of Kragujevac):  
majastanojevic2@gmail.com  

Mögliche Fächer 
In Verbindung mit Deutsch als Fremdsprache: Biologie, Geografie, Physik, Eng-
lisch, Musik, Sport, Chemie, Deutsch, usw.  

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

01.09. bis 15.06. 

Bewerbungsfrist 15.07. 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Bestätigung der Deutschkenntnisse, Bestätigung des Vollzeitstudiums  

Einreisehinweise und weitere 
Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

Sonstiges 
Studentenwohnheim: 5 Minuten zu Fuß von der Fakultät und der Grundschule 
entfernt, 10 Minuten von dem Gymnasium (Kosten ca. 100 Euro/Monat) oder 
günstige WGs in der Nähe der Universität. 

  

https://pefja.kg.ac.rs/
http://osboskodjuricic.nasaskola.rs/index.php
https://gimnazijajagodina.edu.rs/
mailto:majastanojevic2@gmail.com
https://belgrad.diplo.de/rs-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/serbien-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/serbien-node
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21. Singapur: German European School Singapur 

    

Selbstbeschreibung der Schule  

„Welcome, bienvenu, salve, bienvenidos, welkom, huan-yin … das sind einige der Sprachen, in denen man an der 

GESS miteinander redet, sich gegenseitig kennen lernt, Wissen und Fertigkeiten und die Grundhaltung erwirbt, die es 

den Schüler/innen ermöglichen, tolerant und selbstbestimmt zu mündigen Bürgern heranzureifen. Diesen Prozess wird 

an der Schule für Kinder aller Nationalitäten zwischen 18 Monaten und 18 Jahren gestaltet. 

In den Kleinkind-, Kindergarten- und Vorschulgruppen lernen und entwickeln sich die jüngsten Mitglieder der Schulge-

meinschaft zusammen. Angeleitet von englischen und deutschen Muttersprachler/innen werden soziale, intellektuelle 

und motorische Fähigkeiten durch vielfältige Aktivitäten gefördert. Ab der ersten Grundschulklasse werden den Schü-

ler/innen zwei verschiedene Bildungssysteme unter einem Dach an angeboten, zwischen denen sie wählen können. 

Den deutschen Schulzweig, der sich nach von deutschen Behörden anerkannten Lehrplänen richtet, gibt es schon seit 

1971. Als eine der ersten "Exzellenten Deutschen Auslandsschulen" ist die Schule stolz darauf, dass ihre Prüflinge bei 

der Mittleren Reife und beim Abitur seit Jahren überdurchschnittliche Ergebnisse erzielen und nach ihrer Rückkehr nach 

Deutschland von erfolgreichen Wiedereinstiegen berichten. In dem europäischen Schulzweig werden die Schüler/innen 

in englischer Sprache nach den drei Programmen (PYP, MYP, DP) des Systems der International Baccalaureate Orga-

nisation (IB) unterrichtet. Absolvent/innen des IB-Diploma-Programms erzielen regelmäßig überdurchschnittliche Er-

gebnisse, was ihnen die Aufnahme an den besten Universitäten weltweit ermöglicht. Vor kurzem erhielt die Europäische 

Sektion der GESS darüber hinaus auch die Akkreditierung des renommierten Council of International Schools (CIS).“  
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Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

2 Dairy Farm Lane 
Singapore 677621 
Tel.: +65 6469 1131 
Fax: +65 6469 0308 
 
Website der Schule 

Ansprechpartner/in 
Herr Oliver Günter 
oliver.guenter@gess.sg 

Mögliche Fächer 

Deutsch, Deutsch als Fremd-/Zweitsprache, Französisch, Mathe, NAWI, selten 
Englisch 
Einsatz erfolgt in der Grundschule oder in der Sekundarstufe I und II (Deutsche 
Sektion)  

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

August bis Dezember  
Januar bis Juni 

Bewerbungsfrist 
Für August bis Dezember: bis Ende Januar des gleichen Jahres  
Für Januar bis Juni: bis Ende Juli des Vorjahres 

Praktikumsdauer 5-6 Monate 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Motivationsschreiben, Lebenslauf, ggf. Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise/Ar-
beitszeugnis der letzten Praktikumsschule, Referenz 
 
Bewerbungen bitte auf dem Bewerbungsportal hochladen:  
Schulassistenz an der GESS - Bewerbung 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Fächer Mathematik und/oder Deutsch bzw. Deutsch als Fremd-/Zweitsprache 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Ein Work Holiday Pass des Staates Singapur muss im Vorfeld beantragt wer-
den. Die Altersbegrenzung für den Work Holiday Pass beträgt 18-25 Jahre. Bei 
der Beantragung ist die Schule behilflich. 
 
Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes. 

https://www.gess.sg/de/
https://jobs.lever.co/gess/93a848ab-d727-40b9-86ea-275ea60676ef
https://singapur.diplo.de/sg-de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/singapur-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/singapur-node
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Sonstiges 

Eine Schulassistenz an der GESS beinhaltet ein wöchentliches Deputat von 32 
Unterrichtsstunden bei einem monatlichen Gehalt von 1750 Singapur Dollar 
(SGD).  
 
In der Regel besteht die Möglichkeit, die Unterkünfte der ehemaligen Schulas-
sistent/innen zu übernehmen. 
 
Für das Langzeitpraktikum können sich alle Studierenden bewerben, die min-
destens drei Monate vor Antragsstellung an einer deutschen Hochschule ein-
geschrieben sind. Graduierte (z. B. mit BA oder Staatsexamen) können sich 
an der Schule mit ihrem Abschlussnachweis bewerben.  
 
Wichtige Informationen sind der schuleigenen Informationsbroschüre zur Schu-
lassistenz an der GESS zu entnehmen.  

  

https://media.sg.digistormhosting.com.au/gess-sg-03-220-website/documents/ABOUT_GESS/gess_schulassistenz_arbeitsprofil_und_konditionen.pdf
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22. Spanien: Instituto San Isidoro, Sevilla 

   

Selbstbeschreibung der Schule  

„Die Schule bietet durch ihren bilingualen Zweig, Deutsch/Spanisch, die perfekte Möglichkeit für Praktikant/innen des 

Lehramtes einen Einblick in das zweisprachige Schulsystem zu erlangen. Die Spanne der auf Deutsch unterrichteten 

Fächer reicht von Kunst über Geisteswissenschaften bis zu den Naturwissenschaften und natürlich auch bis zu dem 

Kernfach Deutsch. Viele Praktikant/innen konnten von dieser besonderen Auslandserfahrung schon Gebrauch machen, 

sodass auf die verschiedenen Anforderungen der Praktika individuell eingegangen werden kann.  

Die Aufgabenbereiche sind: 

- Unterrichtsstunden für das Fach Deutsch als Fremdsprache sowohl in Zusammenarbeit mit den Deutschlehr-

kräfte als auch selbstständig vorzubereiten.  

- Unterrichtstunden für die Fächer Kunst, Geschichte, Erdkunde, Sozialkunde, Biologie und Technik vorzuberei-

ten 

- Unterrichtsmaterialien für die Sekundarstufe I und II zu erstellen 

- Eigenständig in allen Jahrgangsstufen zu unterrichten und zu hospitieren 

- Gruppenarbeiten anzuleiten und zu betreuen 

- Unterricht zielgerichtet zu beobachten und auszuwerten 

- Mündliche Aufgaben vorzubereiten und durchzuführen“ 

 

    

    

  



 

46 
 

Weitere Informationen zu Schule und Praktikum 

Adresse 

Calle Amor de Dios, 28 
41002 Sevilla 
Spanien 
Tel: 0034383411 
 
Website der Schule  

Ansprechpartner/in 
Herr José Julián Lavado Quiles  
julian.idiomas@gmail.com  

Mögliche Fächer 
Fächer auf Deutsch: Kunst, Biologie, Technik, Geschichte, Erdkunde, Sport 
 
Weitere Fächer: Deutsch als Fremdsprache 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

01. Oktober bis 15. Juni  

Bewerbungsfrist 
Spätestens bis einen Monat vor Ankunft sollte die Bewerbung eingereicht wor-
den sein.  

Praktikumsdauer 8 Wochen 

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Lebenslauf, Motivationsschreiben, unterschriebener Vertrag, Erweitertes Füh-
rungszeugnis, Erasmus+ Antrag 
 
Die Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 
Herr José Julián Lavado Quiles 
julian.idiomas@gmail.com  

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Deutschkenntnisse auf muttersprachlichem Niveau. Es werden keine Spanisch-
kenntnisse vorausgesetzt, sind jedoch sinnvoll.  

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise  

Auslandskrankenversicherung, Krankenversicherung, Haftpflichtversicherung 

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes.  

Sonstiges 

Die Praktikanten/innen müssen sich eigenständig darum bemühen, eine Woh-
nung für ihren Aufenthalt zu organisieren. Bereitstellung von Links zu WG-Ver-
mietungen, Foren oder der effektivsten Medien vor Ort. Um eine Wohnung oder 
ein Zimmer zu finden, empfiehlt die Schule folgende Seiten: 
https://www.idealista.com/  
https://housinganywhere.com/  
https://www.spotahome.com/  
www.flatio.de  
Die Mieten in Sevilla sind generell günstiger als z.B. in Madrid oder Barcelona. 
Bezüglich des Wohnortes sind entweder das Stadtzentrum oder die Gegenden 
um das Stadtzentrum am besten. 

  

http://www.institutosanisidoro.com/
mailto:julian.idiomas@gmail.com
mailto:julian.idiomas@gmail.com
https://spanien.diplo.de/es-de/vertretungen/botschaft
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/spanien-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/spanien-node
https://www.idealista.com/
https://housinganywhere.com/
https://www.spotahome.com/
http://www.flatio.de/
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23. Spanien: Deutsche Schule „Albrecht Dürer“, Sevilla 

   

Selbstbeschreibung der Schule 

„Die Deutsche Schule “Albrecht Dürer” in Sevilla ist eine anerkannte private deutsch-spanische bilinguale Schule, die 

aufgrund ihrer guten Sprachdiploms-Ergebnisse (DSD Stufe II) von der Bundesrepublik Deutschland finanziell gefördert 

wird. Seit Ende 2016 ist sie zudem eine durch das Auswärtige Amt und die Zentralstelle für das Auslandsschulwesen 

(ZfA) ernannte Deutsch-Profil-Schule (DPS). Das pädagogische Leitbild vereinigt spanische und deutsche Erziehungs- 

und Bildungsgrundlagen. In diesem Zusammenhang sind beispielsweise Konzepte wie "Fordern und Fördern" (redu-

zierte Schülerzahlen, DaM- und Förderunterricht), Werte-Erziehung sowie die Ausbildung eines Umwelt- bzw. Gesund-

heitsbewusstseins als besondere Identitätsmerkmale hervorzuheben. 

Deutsch wird ab dem Kindergarten als erste Fremdsprache erlernt und in den folgenden Fächern ist die deutsche Spra-

che auch Unterrichtssprache (DFU): Kunst (1. bis 3. Klasse), Medienerziehung (6. Klasse), Physik/Chemie (8. Klasse), 

Technologie (7. bis 10. Klasse), Musik (1. bis 8. Klasse), Sozial- und Naturwissenschaften (1. bis 10. Klasse) sowie im 

fächerübergreifenden Projektunterricht der 9. und 10. Klassen. Englisch wird als zweite Fremdsprache ab der 3. Klasse 

erlernt. 

In Verbindung mit dem Deutschen Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz (DSD Stufe II), das in der Schule in den 

Jahrgangsstufen 10, 11 oder 12 abgelegt wird, erfüllen die Schüler/innen nach ihrem Abschluss die Bedingungen zum 

Studium an deutschen Universitäten. Schüler/innen, die das DSD II bereits in der 10. Klasse ablegen, haben die Mög-

lichkeit, in der 12. Klasse an den Modulen der externen Prüfung "Goethe-Zertifikat C2" teilzunehmen. Die Englisch-

kenntnisse der Schüler/innen werden durch das "Cambridge Certificate" (B1-C2) nachgewiesen. Der Schulalltag wird 

durch ein breit gefächertes Austauschprogramm v. a. mit deutschen Gymnasien, außerschulische Aktivitäten und ver-

schiedenste Arbeitsgemeinschaften und Workshops am Nachmittag ergänzt.“ 

 

Weiter Informationen zu Schule und Praktikum  

Adresse 

Av. de Altamira s/n 
EsquinaCalle Cueva del gato 
41020 Sevilla 
Spanien  
Tel: (+ 34-954 999509)  
Fax: (+34-954 999 504 
 

Website der Schule  

Ansprechpartner/in 

Zentrum für Lehrkräftebildung 
Internationalisierung im Lehramt 
zfl-international@uni-marburg.de 

 
Frau Carmen Bernaubeu Wittel 
carmenbernabeu@colegioalemansevilla.com  

https://colegioalemansevilla.com/de/
mailto:zfl-international@uni-marburg.de
mailto:carmenbernabeu@colegioalemansevilla.com
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Mögliche Fächer 

Ausschließlich in Verbindung mit Deutsch als Fremdsprache. Zusätzlich ist eine 
weitere Sozial- oder Naturwissenschaft oder Technologie möglich. Der Unter-
richt im Sachfach erfolgt auf Deutsch. Der Einsatz erfolgt im Sachfach ab Klasse 
7. Auf Anfrage können im Einzelfall seitens der Schule weitere Fächer ange-
nommen werden. 

Bevorzugte Praktikumszeit-
räume 

Mitte September bis Ende Juni 

Mindestpraktikumsdauer 8 Wochen  

Benötigte Bewerbungsunterla-
gen 

Immatrikulationsbescheinigung, polizeiliches Führungszeugnis 
 
Die Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 
 
Zentrum für Lehrkräftebildung 
Internationalisierung im Lehramt 
zfl-international@uni-marburg.de 

 
Frau Carmen Bernaubeu Wittel 
carmenbernabeu@colegioalemansevilla.com 

Anforderungen an die Prakti-
kant/innen 

Vorkenntnisse in der Deutsch als Fremdsprache-Didaktik und Methodik, Sozial-
kompetenz und Motivation, Teamfähigkeit und Flexibilität, Kenntnisse über Auf-
bau und Inhalt DSD I und DSD II wenn möglich, Spanischkenntnisse 

Versicherungen und medizini-
sche Hinweise 

Auslandskrankenversicherung, Unfallversicherung, Haftpflichtversicherung  

Einreisebestimmungen und 
weitere Länderinformationen 

Bitte beachten sie die Hinweise der Deutschen Botschaft und des Auswärtigen 
Amtes.  

Sonstiges 

Eine Fördermöglichkeit besteht über ein Erasmus+ Practical Placement. Nähere 
Auskünfte hierzu erteilt das International Office. 
 
Die Schule kann auf Wunsch unverbindlich Kontakte zu ehemaligen Prakti-
kant/innen herstellen, die Tipps zur Unterbringung, Freizeitmöglichkeiten und 
Besonderheiten des Lebens in Sevilla geben können. 
 
Youtube-Video zu Sevilla: https://www.youtube.com/watch?v=9-PCsRiv6Us  

 

mailto:zfl-international@uni-marburg.de
mailto:carmenbernabeu@colegioalemansevilla.com
https://spanien.diplo.de/es-de/vertretungen/botschaft
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/spanien-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/spanien-node
https://www.youtube.com/watch?v=9-PCsRiv6Us

